
 1 

Stadt Meerbusch .September 2010   
Der Bürgermeister 
Fachbereich 3 / Schule, Sport, Kultur 
Az.: FB3-40/Rit 
 
 
 
      
An die  Vorsitzende des 
Ausschusses für Schule und Sport 
Frau Renate Kox 
      
40667 Meerbusch 
      
      
 
 
Informationsvorlage 
 
 
zu TOP I /   1      Sitzung des Ausschusses für Schule und Sport am 16.09.2010 
 
 
 
 
Einbruchsicherung in den Meerbuscher Grundschulen u nd der Förderschule 
 
 
Im Schuljahr 2009/10 ist es zu mehr als 20 Einbrüchen in Meerbuscher Grundschulen und die Förder-
schule gekommen. Die Täter haben im Wesentlichen Laptops oder Netbooks neuerer Bauart sowie in 
Möbeltresoren aufbewahrtes Bargeld (z.B. Milchgeld oder Gelder für Klassenausflüge oder Klassen-
fahrten) entwendet. Nicht selten überstiegen dabei die verursachten Beschädigungen an Fenstern, 
Türen, Schränken und Tresoren  den Wert der entwendeten Dinge.  
 
 
Infolge dessen wurden folgende Maßnahmen ergriffen: 
 

• Gemeinsam mit  Fachbeamten der Kreispolizeibehörde Neuss wurden die Einbrüche in ihrer 
Art, ihres Täterprofils und ihres Tatzieles gemäß analysiert. Die Kreispolizeibehörde hat den 
Schulträger über gezielte Maßnahmen zur Prävention beraten. Die Darstellung dieser Maß-
nahmen kann naturgemäß in dieser Vorlage nur abstrakt erfolgen. 

 
• Gemeinsam mit Fachbeamten der Kreispolizei und den zuständigen Bediensteten des Schul-

trägers haben Ortsbesichtigungen stattgefunden. Daraus folgend wurden jeweils konkrete 
Maßnahmen zur Zugangssicherung und zur Entfernung von möglichen Einbrechern nützli-
chem Sichtschutz getroffen. 

 
• Über die Sicherung durch Einbruchmeldeanlagen bzw. Sicherheitssystemen mit Notrufzentra-

len wurden einen Auftrag vorbereitende Gespräche und Verhandlungen geführt. Näheres da-
zu und zum ausgewählten Produkt ist im folgenden Text ausgeführt. Die beauftragte Firma 
PROTECTION ONE, Meerbusch, wird in der Sitzung ihr Sicherheitssystem vorstellen. 

 
• Mit den Schulen wurden aufgrund der vorausgegangenen fachlichen und kriminalpräventiven 

Beratungen jeweils einzelne Maßnahmen entwickelt, wie mögliche Ziele von Einbrechern 
möglichst einbruchshemmend gelagert werden können. 

 
• Die Schulgirokonten verringern den Einbruchanreiz deutlich, da Bargeld, immer noch erste 

Wahl bei den Zielen von Einbrechern, nicht mehr in der Schule aufbewahrt werden muss.  
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Teilnehmerbeiträge für z.B. Klassenfahrten u.a. werden nun direkt von den Eltern auf das Schulgiro-
konto überwiesen oder die in der Klasse eingesammelten Beträge werden umgehend auf dieses Kon-
to eingezahlt werden. 
 
Service Immobilien und der Fachbereich 3 haben nachfolgend Angebote verschiedener Sicherheitsun-
ternehmen eingeholt und sich letztendlich für das Angebot der Firma PROTECTION ONE  entschie-
den. Protection one hat seine Zentrale in Meerbusch und weitere Vertriebsniederlassungen in Berlin, 
Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg, München, Nürnberg und Stuttgart.  
 
Das Angebot umfasst neben der Beratung auch die komplette Lieferung und Installation der erforderli-
chen Geräte und  die sogenannte „24h-Live-Fernüberwachung“.   
 
Das Prinzip:  
 
Infrarotsender reagieren auf Bewegungen innerhalb des Gebäudes und alarmieren Protection One. 
Die dortige Notruf- und Serviceleitstelle nimmt direkt  über eine an Lautsprecher gekoppelte Gegen-
sprechanlage Kontakt zum abgesicherten Bereich der Schule auf. Dort anwesende Personen müssen 
ihren Aufenthalt mit einem Codewort legitimieren, sonst alarmiert die Sicherheitsfirma sofort die Poli-
zei.  
 
Für die Leistungen des Unternehmens wurde im Rahmen eines Vertrages mit mehrjähriger Laufzeit 
eine monatliche Pauschale mit Protection one vereinbart.  
 
In den Sommerferien sind alle Grundschulen und die Förderschule mit Alarmierungssystemen aus-
gestattet worden. Die Einweisung in das System durch einen Techniker des Sicherheitsunternehmens 
ist an jeder Schule erfolgt und die Anlagen sind nunmehr in Betrieb genommen.  
 
Weitere Informationen über das Unternehmen und das Alarmierungssystem sind als Anlage beigefügt. 
 
Die  Verwaltung wird außerdem in Kürze z.B. Laptops und Netbooks mit unauslöschlichen Kennzeich-
nungen versehen lassen, damit diese Gegenstände für einen Einbrecher uninteressant werden (Bei-
spiel sh. Anlage). 
 
 
Das Unternehmen hat sich bereit erklärt,  das Sicherungssystem in der Sitzung vorzustellen. 
 
 
 
 
 
In Vertretung 
  
 
 
Angelika Mielke-Westerlage 
Erste Beigeordnete 


